
Machen wir Oberösterreich zu 
einem Land der Möglichkeiten

Ein guter Start in die neue Zeit.
Oberösterreich ist ein er-
folgreiches Bundesland, mit 
hoher Beschäftigung, inno-
vativen Betrieben, hervorra-
genden Schulen, Fachhoch-
schulen und Universitäten 
und einem leistungsfähigen 
Gesundheits- und Sozialsys-
tem. Und dennoch: Es gibt 
viel zu tun.

Oberösterreich steht heute vor 
ganz neuen Herausforderungen, die 
Menschen haben neue Fragen. Der 
Wettbewerb der Regionen wird här-
ter. Aber nicht nur die Wirtschaft, 
auch die Gesellschaft ist mit neuen 
Rahmenbedingungen konfrontiert. 
Dafür braucht es auch neue Heran-
gehensweisen und neue Antworten.
„Oberösterreich soll das Land der 
Möglichkeiten werden – für Unter-
nehmen, für die Menschen und ins-
besondere für unsere Kinder“, sagt 
Thomas Stelzer. Gemeinsam mit 
seinem neuen Team wird er neue 
Wege beschreiten, um unser Land 
auf Erfolgskurs zu halten.
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Welche Partei gibt in Oberösterreich den Ton an?
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Wer ist die tonangebende Kraft in Oberösterreich? Für die Oberösterreiche-
rinnen und Oberösterreicher ist es klar: die OÖVP!                               M+R, Februar 2017

Bei einer Direktwahl würden die 
Oberösterreicher Thomas Stelzer 
zum Landeshauptmann wählen.
                          OÖN Politkbarometer, Februar 2017

Die Menschen sehen die 
OÖVP klar in der Führungsrol-
le im Land. Und Thomas Stel-
zer kann gleich zu Beginn auf 
einen großen Rückhalt in der 
Bevölkerung bauen. Ein guter 
Start für den neuen Landes-
hauptmann und sein Team.



Thomas Stelzer übernimmt neben 
den Ressorts Personal und Jugend 
auch Finanzen, Kultur und Entwick-
lungszusammenarbeit. Michael 
Strugl übernimmt neben den be-
stehenden Aufgaben (Arbeitsmarkt, 
Wirtschaft, Tourismus, Energie, 
Europa, Sport und Raumordnung) 
auch Forschung und Wissenschaft 
und das Beteiligungsmanagement. 
Christine Haberlander übernimmt 
Bildung, Kinderbetreuung, Gesund-
heit und die Frauenagenden, Max 
Hiegelsberger weiterhin Land- und 
Forstwirtschaft, Gemeindeförderun-
gen, Jagd, Fischerei, Veterinärrecht 
und Lebensmittelaufsicht.

Neue Zeit. Neues Team.

„Neue Herausforderungen 
brauchen neue Antworten“
Thomas Stelzer folgt Josef Pühringer als Landeshauptmann von Oberösterreich. Was ihm in der 
Politik wichtig ist und welche Bedeutung Familie für ihn hat, erzählt er im Gespräch.

Landeshauptmann von Oberöster-
reich, was ist das für ein Gefühl?
Eine Mischung aus großer Freude 
und großem Respekt. Mit dieser 
Aufgabe ist eine riesengroße Verant-
wortung verbunden. Es gibt viel zu 
tun und ich freue mich darauf, un-
ser Land mit meinem Team und den 
Menschen weiterzuentwickeln.

Was für ein Typ Politiker sind Sie? 
Ein Manager, ein Zuhörer...?
Ein bisschen von beidem. Zum ei-
nen braucht es in der Politik klare 
Entscheidungen und eine klare Füh-
rung. Aber eine gute Politik kann 
man nur dann machen, wenn man 
bei den Menschen präsent ist. Nur 
dann kriegt man mit, was wirklich 
los ist und welche Sorgen die Leute 
haben. Und das habe ich vor.

Werden Sie Dinge anders machen 
als Josef Pühringer?
Natürlich, schließlich bin ich nicht 
Josef Pühringer, sondern Thomas 
Stelzer. Dass unser Land heute so 
gut dasteht, ist das Lebenswerk von 

Josef Pühringer. Und heute stehen 
wir vor neuen Fragen und Herausfor-
derungen, für die es neue Herange-
hensweisen und Antworten braucht.

Wieviel Zeit bleibt einem Landes-
hauptmann für die Familie?
Sicher weniger als einem Landes-
hauptmann-Stellvertreter. Was aber 
nichts daran ändert, dass ich mir für 
meine Familie, meine Frau und mei-
ne Kinder, Zeit nehmen werde. Als 

Vater bin ich für meine Kinder da, 
persönlich und – in Zeiten wie die-
sen – auch über Whatsapp.

Was ist Ihr Ausgleich zum Beruf?
Politik und besonders Landeshaupt-
mann ist nicht nur ein Beruf, darum 
braucht es auch keinen „Ausgleich“. 
Aber ich verbringe gern Zeit mit mei-
ner Familie. Und ab und zu greife ich 
zur Gitarre und spiele Songs von den 
Beatles oder Elvis.

Die Familie – seine Frau Bettina und ihre beiden Kinder Lena und Lukas – ist die 
Kraftquelle von Thomas Stelzer.

Mit Michael Strugl als LH-Stellvertreter und Christine Haberlander und Max Hiegelsberger als 
Landesräte holt sich Thomas Stelzer drei Vollprofis in sein Team.


